
 

 

 

 

Zwischenbericht der adinotec AG 
 

Bericht über die ersten sechs Monate des Geschäftsjahres 2009 
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Sehr geehrte Aktionäre, 
 
nachfolgend informieren wir Sie über die aktuelle Geschäftsentwicklung der adinotec 
Gruppe zum 30. Juni 2009. 
 

- Gewinn im 1. Halbjahr 2009 von 185.000 Euro (Vorjahr - 861.000 Euro) 
- Umsatz steigt von 15.000 Euro auf 3.712.000 Euro 
- Erste Erfolge in Afrika und Golfregion 
- Positiver Ausblick für 2009 und 2010 

 
Gewinn- und Verlustrechnung 
Die Umsatzerlöse konnten im !"#$!%& '()*+(,"& -../& (01& 2%#3!#(4$& 5678-& 9: von 
8;9:& 24&<="+(,"& >!0$)2?,& 3!#$!23!"$&@!">!%. Diese Erlöse stammen zu 100 % aus 
dem technischen Bereich der adinotec Gruppe. Durch Verzögerungen im 
Zulassungsverfahren von Medizinprodukten und diätetischen Lebensmitteln, konnten 
in diesen Bereichen bis zum 30.6.2009 keine Erlöse erzielt werden. 
Die angestiegenen Umsätze verhalfen der adinotec AG zu einem Gewinn von rund 
8A;&9:&24&!"#$!%&'()*+(,"&-../6&B4&3)!2?,!%&C!"2?,$#D!2$"(04&-..A&@0">!&%=?,&!2%&
Verlust E=%&AF89:&(0#3!@2!#!%6& 
B%&>!4&G!@2%%&E=%&-../&#2%>&HI?J#$!))0%3!%&2%&'K,!&E=%&-&L2=&:&&1I"&>2!&%=?,&24&
Bau befindlichen Teststrecken und Projekte enthalten. Die Realisierung dieser 
Arbeiten soll voraussichtlich bis zum 31.12.2009 abgeschlossen werden. Zu 
berücksichtigen ist jedoch, dass das ausgewiesene Ergebnis bisher nicht mit 
dementsprechenden Zahlungseingängen korrespondiert, so dass sich die Erträge 
%0"&2%&>!"&C2)(%DM=#2$2=%&NO=">!"0%3!%P&D!23!%6 
 
Allgemeine Entwicklung 

In den ersten sechs Monaten des Geschäftsjahres 2009 konzentrierten sich die 
Aktivitäten der Unternehmung über die Tochtergesellschaft Poligate in Malta vor 
allem auf die Realisierung von Teststrecken und Projekten basierend auf der 
Verfahrenstechnik nanoSTAB in Afrika und der Golfregion. Die Teststrecken wurden 
erfolgreich realisiert und von den Behörden entsprechend abgenommen und als 
Verfahrenstechnik für die jeweiligen Regionen autorisiert.  
Im Gegensatz zu den Vorjahren, wurden sämtliche Projekte von den Interessenten 
vollumfänglich finanziert und mussten nicht wie bis dahin gesponsort werden.  Dieser 
Aufwärtstrend zeigt sich auch am Umsatz und positiven Ergebnis für das erste 
Halbjahr 2009. Anhand des grossen Interesses und weiteren Nachfragen an dieser 
Technologie, ist der Vorstand überzeugt, dass sich die Entwicklung, das 
Engagement und die Auftragslage, im Bereich Strassenbau bzw. Strassensanierung, 
positiv auf das Ergebnis der Geschäftsjahre 2009 und 2010 auswirken werden. 
Bei nanoSTAB handelt es sich um eine komplexe Verfahrenstechnik zur 
Bodenstabilisierung, bei dem der Unterbau von Straßen und sonstigen 
Verkehrswegen verfestigt werden kann, ohne dass der anstehende Boden des 
Straßenunterbaus ausgehoben und ausgetauscht werden muss.  
 
 
Der Standort von Poligate Ltd. in Malta hat sich bewährt. Es garantiert eine optimale 
Versorgung der aktuellen Märkte und das zu sehr vorteilhaften Produktions- und 
Logistikkosten sowie kurze Transit Zeiten. Malta wird auch für die Erschliessung 
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zukünftiger Marktplätze eine Schlüsselrolle spielen. Der Produktionsbetrieb ist 2009 
aus den Pilotversuchen im Geschäftsjahr 2008 in den ordentlichen 
Produktionsbetrieb übergegangen, hat sich bestens eingespielt und deckt die 
aktuellen Nachfragen optimal ab.  Die Produktionskapazitäten können in kürzester 
Zeit und ohne grossen Investitionsaufwand, der Nachfrage entsprechend erhöht 
werden, die Infrastruktur ist entsprechend ausgelegt. 
 
Bei den medizinischen Produkten wird der Fokus weiterhin auf eine 
schnellstmögliche Zulassung für Produkte zur Wundheilung gelegt. Die erforderlichen 
Audits zur Produktion unter Reinraumbedingungen wurden bereits 2008 erfolgreich 
abgeschlossen. Der entsprechende Bescheid der Zulassungsstelle steht noch aus. 
 
Für den Bereich der Bilanzierten Diäten sind weitere Untersuchungen und Tests an 
diversen Kliniken zur Behandlung von Rheuma, Osteoporose, Gelenksentzündungen 
sowie gegen die Nebenwirkungen der Chemotherapie geplant. Für die Umsetzung 
dieser  kostenintensiven und langfristigen Entwicklungsarbeiten müssen jedoch 
zuerst die notwendigen finanziellen Mittel beschafft werden. Die Unternehmung ist 
bestrebt diese Kosten aus erwirtschafteten Erträgen zu bestreiten, was sich 
kurzfristig nur über die Umsätze und Ergebnisbeiträge aus dem technischen Bereich 
realisieren lässt. 
 

Bilanz 
Q2!& C2)(%D& @!2#$& (01& >!"& R(##2E#!2$!& !2%& S23!%J(M2$()& E=%& 86;7F& 9:& (0#T& @=*!2&
wiederum berücksichtigt werden muß, daß sämtliche Forschungs- und 
Entwicklungskosten für die verschiedenen  Bereiche als Aufwendungen in die G+V 
gebucht wurden. Die Unternehmung wurde ausschließlich durch die 
Mehrheitsgesellschafterin, die amola GmbH finanziert und hat keine 
Bankfinanzierung in Anspruch genommen. Die Aktivseite der Bilanz ist geprägt durch 
den Forderungsanstieg. 
 
Hinweis: Die Zahlen vom 30.6.2009 sind nicht testiert. 

 
Griesheim im September 2009 
Der Vorstand 
 
 
Kontakt: 
adinotec AG 
Bunsenstrasse 5 
D U 64347 Griesheim 
Tel  06155 82 42 05 
Fax 06155 82 42 95 
E-Mail ir@adinotec.com 
Internet http://www.adinotec.com 
 
Daten zur Aktie: 
ISIN DE000A0EQWK9 
WKN A0EQWK 
Börsenkürzel N1N 
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